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Schluß
Carr teilt mit „daß et>v: 
und anwesend waren.um

-er-r 3t;::-,-r»3 und
r r.or von Eisenhowers Flug wußten 
:v;; esn Hubschrauber steigen zu sehen» 

Offenbar glaubt er,daß die Anwesenheit der Reporter und deren 
Wissen um seine Abreise seine abenteuerliche Geschichte mehr 
Glaubwürdigkeit verleiht„Dia Namen dar Reporter sind jetzt 
noch nicht bekannt»Selbe t wenn sie d@ waren„so haben wir nur 
den Beweis„das Xke in einem Hubschrauber flog„nicht mehr»
Di® Körper sind z.I,in cryonischsr Lagerung„einer weiteren?« 
wickelten Art des Einfrlerenstlrgendwo in Wrigh.t Patterson» 
Woher erhielt Carr seine Orginalinformationen? Wie er erklärt,, 
erhielt ©r ein Manuskript einen Buches„des älter als die Vor* 
öffentlichung von Frank SCULLY iet«
Scully war Redakteur für sin Aben teurernagazln und widmete ein 
volles Kapitel seines Buches#3ehind th® Flying Saucer® (1950

Ilsensft auf den Merkt geworfen)„diesem, 
harten sagt Carr„daB di© Geschichte 
:sr laßt uns Scullss Geschichte kurz

von Henry Holt und Gsc 
Ereignis»Mi? £

untersuchen, 
Scully gibt 
**DR oGEE'* ne?

hg n öagens
wahr ist»

<3 or 2949
möchte- ri- pC ■ - 1 o
t u r s ’i t ;QKGt

s 2. p, ;■■■ r
:e '■'!& r
frachuf

bestehen aus mehreren Ringer. von 
denen dae ROetungsinstitut,dis Ü 
Creighton Universität eine!« 
Dr0Gee erzählte Scully die Cs sch 
Untertasse „die in dsn tfC*

1s «n kannenlernte„den er 
«irs staatlich Angestellter 
k; »Seine Beglaubigungsschreiben 
kikaren Institutionen„unten 
.ve reitst von Berlin und die

;hte von der ersten fliegenden
n tfSA frueblendete.»Er wußte ©a aus erster 

Hand»da er zum Absturzort gerufen wurde und eingeteilt, war»das 
Raumfahrzeug mit sieben anderen Wissenach©ftlorn der Magnet« 
forechung zu untersuchen»
Dös Fahrzeug war östlich von Aztac/New Mexiko in einer Hoch« 
plateaugegend„di© ziemlich felsig war„aufgefunden worden»
Die Wissenseh®ftlsr beschlossen„zunächst zu beobachten und taten 
dies zwei Tag© lsng0Nich?s hatte den Anschein erweckt„daß etwas 
im Fahrzeuginneren passiert© und die Männer glaubten„daß der 
Zugang für die weiteren Untersuchungen sicher war0Eine Tür war 
nicht sichtbar und dis Außenfläche hatte keine Markierungen0Es



gab.,w&9 such immer, sine» r f ■*. Luke.Es sah so aus ,ale wenn
die Luks OUS CT. ' * r r ' c Isr sie näher

• i* • '•! -■ .... r :...........- 1 .
es in l'ifioe .... r„
Dia Forscher r L ‘'..roh ::\ . . c: vte und
eoh-W’t-.a i.'s , •' :: . " "r r„ r i; .ir.G
Höhe ven 56" 1 Svu • ffclcr -.io .unter : tos
’i. .. . r :t.: : r r : :... .. . v „ r . ..
Schiffern** zur ? -Igo i..vtt< «
Dia kleinen Körper wurde« entferr£ tnd auf den Boden ca? sgt.Ein 
F r. .:f.ar ■- erccr'-.t , .  t:'.I -2- Ck. brot ' . .
. . r u r r • X, * r ,
XXro Hc-.: ■:. X -f r .X.-.or ' ’.Xco Fort-. v r‘. .3.1t0
die lor v >n Lcr.ok- X • : - . X.rpor roößon durch Luf.iVfirbel,
die 5ur. :i .-cX d - ft- Luke Lr '-j.\ cX.r . fahl.-r! if.ter»

Iß . r ' , V /»*'••: ts . r„ wurden
Bf̂ ndntiRdoft -. - r. _ - s cor Punkt
im wfnltr ' e .. .- ihr c rsi-Uo,nicht
beetlm ocr -v r„

‘ Gas dachte, di« i. ... m  ■ h der Venu©
kamen «Das war v?ahr©©.ĥ i< - vsil " .rt „da nowoi— des
More vĵ hr©ch©iniicfe r - .*' r . 1 Menschen sein wür*
dan.Er :.*{r t r • ’. ■ r. r vn«’ r it. : jCer ihrer
Größe vXXii ■ r .vDsa ' Xfcor cch&tzte csr-n,
nach irdiscX-...» •:* , - uihre«Ihre Zähm waren voll»
kommen in cvaV.-v- f : r oder Füllungendhre Kleider waren
dunkelblau mit r». t-X .. ' »Es gpb keine &©« auf den
Ärmeln-oder Müt^-rr.#''. ,.r.h:n r. v 5C ivv .70runden,
dio man flUÜÖ . :.i j&i . ' b« 4*
schienen W  ihr ZU . •. h : » • •' ■' J j-fucX:»jLu euch
immer res wer ' . '• 1 . .*n» • •'v sr Doktor
erwähnt, daß st  ̂ " :V. . r • ' r. ■ • n v/orJon war (.die«
com ähnlich seio
Dr„!;iso usr mit -.>in-.. v- r . luthüllungen »icsli nicht
fertig nur ; in ulor:tr -’i ' ? :.uujS8dTif f wer entdeckt
wordenPsonderei. vi. X •’ . r ’i ru«
Das zweite 'Schifffd.‘T unter vast denselben Bedingungen landete, 
hatte sein© tÖren ©ff©3?*Hach einer Untersuchung stallte man fest, 
daß die 16 Körper • 3cor v-rkohlt noch verbrannt waren.Pech einer



medizinischan O&mgnoGi: imreft <Hcsce K ö r p e r s i s  entdeckt 
wurden,noch nicht längfrr iilp r. -ador drei Stunde «rot.De# 
Schiff war nahe Teetn-.A.’tnd.. in Arizona gelandet*Ss war
satt 72 Fuß Durchlass®r klsdr^r erls da® erste»{Oma erste 
hatte einen Duruhmtesaer von ©9 Fuß«)
Des dritte Schiff landete in Faradise Valley oberhalb von 
Phoenix »Arizona »Dort waren nur zwei Seeatzungemitglieder an 
Bord.Ein Humanolder war hslbvvs-ge aus dar Tür und dar andere 
saß im Innern.wieder waren beide tot•Dieses Schiff hatte einen 
Durchmessser von 36 Fuß.
Silas Meson Newton steigt ein«
Newton war oin näherer Bekannter von Dr.Gsö (nach Robert Carr 
ein ölmillionär}»der die Schiffs nahen wollte«Leider hatte 
zu dieser Zeit die.Regierung V«rsch^iegenhelt angeordnet 
und Newton hatte kein QiCck.Dr.Ce© hatte eich,wie auch immer, 
ein rdHenloeea Radle,einige Gleina Platten,Geräte und andere 
zusammengesetzte Vorrichtungsn,die aue dem ^©umschiff entfernt 
worden waren,iverschäf f t.
Die Zeitung TAQ^mn brachte s:.\\3n Artikel auf
Seite vier ttit&r . .O&gr-sbe voa gA.buli 1932,der noch Detail« 
der Geschiehtv v-m Ssully b?g«hrî fe,die öies vom TRÜE MAGAZINE 
erfiiislt•
Nach Angaben d<5® INQUZRER aprs-'eft Nev-*to« ad 8;ttarx 1350 vor - 
einer einfachen Wisso..: o . ,: . .. :-■ ; v: der Universität von

-tj der Grupp© an Newton® 
r.Gaea«Die Geschichte war

Denver«Anscheinend uläyiöi ::e i
Geechichte von den Snt ' ■ 1 er; 
bekannt g ©wo, r den!
Xntereessnterweis? f:Ul@p,&ls Scullye Buch veröffentlicht wur­
de, alle Bestandteile in Spital 12»dio zu geheimnisvoll woran, 
weg o
ö.P.Oahn von? SAA FRANCISCO ::?c:,£ und im Auftrag des Tru©
Magazine beschloss ,Newtärfi$ VoriesuHfg zu prüfen«Er fand her«® 
aus,daß sich Scully und Newtar, kennten und in der Tat Freunde 
waren.Scully gab zu,daß all .seine Informationen aua zweiter 
Hand stammen,aber es achten,daß er Newton wirklich glaubte„
Eiri Treffen wurde vereinbart und dis drei,Scully»Newton und 
Cahn trafen sich Min Scullye Maus .»ich einem kurzen Gespräch 
holte Nöwton T; iiorv&r und kippte daraus einig®
«atellische Objekt« &tyo.Zwal ttardft1 dem Anschein nsc4r, kleine



metallische Platten.Die Geräte waren s3ch nicht ähnlich,obwohl 
eich die Scheiben entsprachen.Sio vvruren nicht gekennzeichnet,
abgesehen von Kretzern an der Oberfläche.
Vor dem Ende de© Treffens zeigte Newton Cahn kurz eine Foto» 
grafie eines Objektes *daß Ähnlichkeit mit einem auf der Seite
liegenden Regenschirms hatte.Er w&eS darauf hin»daß manche
Leute viel Geld zahlen würden,um ooötwss zu sehen.Newton wollte 
©ich nicht van den Gegen©tßnden.die er Cahn gezeigt hatte,tren» 
nen und weigerte sich st$ch,Dr«G©es wirkliche Identität preis 
zu gabeno
Ge.hr? untersuchte Newtons Herkunft und soweit ©r bestimmen kon» 
nt ©„bestand die ganz© New to I geee l lech© f t aus nicht mehr als
zwei Büreräumen „di© durch sin kleine© Wartezimmer verbunden 
waren.Newton hatte eich y?sger« der Wiederentdeckung des Rangely 
Oil Fisld in Colorado gerühmt.Als Gehn mit Richard 0.White, 
Forschungsdirektor für eins Tochtergesellschaft der Standart 
Oil Company,diese falsche Auskunft untersuchte,wurde ihm ge» 
sagt,daß Newton mit Hilft? dicker Wogen ein© Monge Leute in 
die Gesellschaft hi ris i n f Sfrr tje • X n Hinsicht auf die IViederent« 
deckung von Rangely war ss so weit feststellbar purer Unsinn« 
Nun fester entschlossen,der ganzen Geschichte auf den Grund 
zu gehen,arrangierte Gähn ein Treffen mit Newton und sagte 
ihm,daß 10 000 Dollars bewilligt worden waren,die in Verbin« 
düng mit weiteren 25 000- Dollars standen,die für die Veröffent­
lichung von Newtons Geschichte QCickXt werden sollten,sobald 
verbQnftlge Beweise de für Vorlagen«Cahn hatte vorher eine 
Scheibe,ähnlich eueren di© ihm von Newton gezeigt worden,ange­
fertigt und konnte einen Austausch bewerkstelligen«Newton 
bemerkte den Unterschied nicht,als,nachdem er erschienen war,um 
sie zu untersuchen ,Cahn sie ilv.r, zu rückgab «Es wurde berichtet, 
daß die Scheiben in Dr.Gees Laboratorium einer Hitze von 
10 000 Grad ausgesetzt waren„ohne zu schmelzen.Die kostbare 
metallische Scheib®,dis von Gehn entwendet worden war,wurde 
zur Untersuchung an die Standfort Universität gebracht«Es 
war einfaches Aluminium,zu 99,5 % rein und dieser Typ wurde 
zu nichts anderem benutzt,alo daS Töpfe und Pfannen daraus 
hergestellt werden.Nsbenbei,ac schmolz an der Standfort. Uni­
versität bei ß'57® Fahrenheit o.»
(Anmerkung des CENAPe zu den iü 000 bz*?.25 000 Dollar die man



Scully bzwoNewton anbo?,dioe 1*. Auftrag des SAN FRANCISCO 
CRONICLE und dem TRUE HAdAFir :2n den UFO-Nschrichten»Wies«
- baden„Nummer ?■■■': „vq*-: 3 erd. l*:>•'?,stand unter der Schlag«
zelle "Wer will uns die feafrhs-it über UFO vorenthalten?* 
zu lesen„das euch George AOAMSKI üissar Gesamtbetrag von 
35 OOO Doller wohlauf geläufig ist{schon vor seinem angeb* 
liehen Kontakt mit dem VENUS rHR im Frühjahr 1952 besuchte 
er Frank Scully in Hollywood.Scully soll ihm wütend erklärt 
haben «des ein UNBEKANNTER ihm 23 OCJO Dollar angeboten habe, 
wenn er sein Buch als Science Fiction bezeichnen würde«Hier 
wurde wiedereinmal von ADAMSKI die ganze Sache umgekehrt und 
für seine Zwecke auegenätzt,jedoch in einer speziellen ADAMSKI- 
Analyse demnächst im CE&AP-Rrapor't mehr!)
Scully l£e& Gehn schließlich wisosn,daß der mysteriöse 0r<>6ea
niemand anders als e in Herr :..so A »SeBausr war „mit dem er 
einige Mal® telefoniert hatte«Noch nicht völlig zufr.&denge« 
stellt„reiste Cohn nach Arizona »wo er Herr GeDsuer gegenüber*
trat0Cahr, fand herausrdan dieser r.rr den Rang eines elektrischen 
Maschinenbauers von der Utuic v1Voti" st für Technologie in 
Chicago beo»Ä„enatett «der vor. Scully erwähnten vermeintlichen 
RängenoAußerdem vrnv A:!:, r • rocr ,c'sl in dar üahren 1943-45, 
ln denen man J'r.övv vermutet*drß er 1700 Wissenschaftler,die

.Vit -rbeiteten (nach Scullya
oner tatsächlich Chaf 
Angeles »Sein© Aufgebe 

in Gang zu halten„er war

uniri
•end ß

oachichte sind 
cu1ly s z y t,dio Körp er

t,deutet i.fessor Carr

an einem geheimer* R-: :;.iorur4gr,j- r 
Angaben in cainea DucbJ r* '■ r 
der Air Research €•■ 
war es „di© Lsbor&iv; ri 
eine Art von “Be t ri■?h &r ch;. ? i :-r"«
Die Widersprüeh-si Ewfcechs« Scully; 
zahlreich und of f entrichtÜ:;h . ;vi 
von Astec wären vsri rarnt und v rk 
an,d©S eis niz:mln frisch rc: « rü.iy stellt deutlich in 
seinssn Buch dsr.deti 34 klein» -Kürpi r existierten«Während Carr 
daran erinnert»da& && suSer de® stürzten Schiff in Aztec 
ein weiteres gab «sagt erydaS nur verbrannte Überreste in dam 
anderen waren und kein unversehrte»© Lsfoswesen «Vi/aran ea 34 
Körper? Oder waren cs 3.2?
Corel torenson vom APRO cprac-. mit Sheriff Dan Sullivan aus 
Aztec,unlängst von MexikoMuch Angeben von Frau Lordneon„"ich 
sprach persönlich mit„* «Still iv an»• «und er sagt®„deB„seitdem die



ff. , , •; f,u ■ -■ X fl* 'V:

Geschieht© bekannt war»er dis Stellvertreter aus3Chicfc;te»um 
die hegend nach Infon-a# v.rhhsychan,di© die Behauptung
Carrs beweisen oder •.•??.'.■ . rl / ruöain eigener Vater war
zu dieser Seit S h e r i f c ;  ,, vnf dar kennt© sieh nicht an 
e Inen Absturz» eines v.;p oder irgendetwas anderen »was
Carra Behauptung t»u-®r©tützen könnte »erinnern*'* WIGHTS WURDE 
GEFUNDEN•
Der Verfasser diese© Woporta interviewte einige äußerst zuwer* 
lässig® *Oldttmer** Aztec»
Auch der stellvertretende Sheriff Bruce Sullivan »Dan Sülllvans
^rulertar^iTet der Gegend um Aztec »Bruce S i Ä i i W h ^ ' m ü ^ • 
male I? oder 18 Oahrs alt gewesen sein und dürfte die Aztec 
High School während der engegsbenon Ereignisse besucht haben« 
ftr hatte sein ganzes Lehr; in ,\z<:pc verbracht und hörte nie 
etwas darüber und hat nichts pvvvuüi-ao laut seinen eigenen 
Aussagen »Der Hilfsehsrlff : • p e rdaß seine Abteilung mehrere

Vorfells erhielt»®!' salbst aberTelefonanrufe bezüglich fr 
nichts dazu sagen konnte»3«is Vater war zu dieser Zeit Sheriff
und hatte soetwaa ui® sr^ähip.Dios kann gsneusc vcrv:irrend sein 
wie die Situation,als dXv \"r\s rif fa mit gs lade non Oewahen zum
Schiff fg logen und ö© untersuchtem« *«
Lyle McWillis&ö*lob* ocit .••••; , • : • CJahran in Aztec «Er ist nach
seiner eigenen Auctv-ago ir Sa©eh3ft '"seitdsm er alt genug ist“ 
und war JM-@ ungofenr ;•!-£ Or.hrc «iiTr erinnert sich an nichts» 
was den Vorfall betriff t,..ko vor? der ersten Behauptung»
die ©r immer als iVit:; : ■ f t '-rt to«Sr glaubt »die Geschichte 
könnt© mit einem MiJU l- >:k vvlodar auf gegriffen worden
sein»
Druce Sullivan und l.yl© HcWillieffls glauben weder an die UFOs» 
«ach bezweifeln dies©«
Mapguerite Knowltcm labt rci': &•:•;• nrhe den Mart Canyon (die
angeblich© Absturzst©11®} und ist 60 Sehr© alt»Ihres Wissens 
nach verlautete man nichts im Canyon »Frau Kn-j ?ltcn schlug 
vor,daß ich mit Georg© Br̂ -.vn»deo Inhaber der MZtsc-Nachrlchten 
im Dahr® 1948.»sprechen sollt©»Aus einem Gespräch mit ihm schloß 
ich»das er sin phantasievolXer Mensch sein müße»Er erinnert© 
sieh an einen scherzhaften Artikel,den er vor Gehren für di© 
ältung geschrieben hatte,wc-rin er seine Entführung durch 
klein® grüne Männer aus dem Weltraum beschrieb»



■

m

Brown lobt seit 70 Jahren in Aztec.Er leitete die Zeitung 
44 Oahre lang«‘"Niemand konnte dort (Hart Canyon) herein-
oder herousgelangsn „ohne Aufoerksasikeit auf sieh zu ziehene 
Ee ist ein rauhes Land und es gibt nur eins Landstraße dort«* 
Brjwn stellte klar fest,daß diese strcße nie von irgendjemanden 
abgeriegelt worden sei.Er r;rt* no sehr an der Geschichte Inter» 
essiert»deß er mit über hundert Leuten wie Cowboys»Indianern» 
Gesetzeshütern und Farmern darüber sprsch,wi© er ee einschätzt« 
Keiner von ihnen erinnerte sich an ein gelandete» UFO oder 
spätere militärischen Aktionärs.
Wenn Jemand einen Grund gehabt hat»die Aztec-Story gut eufzu* 
bauschen»so würde Herr 3renn an erster Stelle stehen«Trotzdem» 
keine sensationellen Berichts über die Landung wurden in der 
Zeitung veröffentlicht.Wenn die Geschichte wahr gewesen wäre» 
hätte kein Reporter»der cein wart ist»solch eine Gelegen»
heit ausgetBesen!
Die Erzählung Robert Spencer Cb rra gleicht der eines sehr alten» 
ziemlich abgetragenen,zerfetzter; Schuhes«Dieser wurde seit 
Jahren herumgereich? «Von Zeit zu Ze&t nifsmd Jemand den alten 
Schuh aus einer dunklen Ecks dor Toilette «Er fämbt ihn mit 
einer neuen Farbe»bohnert und sichst ihn bis zum guten Glanz« 
Neue Absätze und Schien l inzugerügt«Starke neue Schnür*
eenkel halten ihr: vticd.tr tt'-r.r.i;«
Der alt® Schuh or'r.Sl? .\ouoe Aussehen um' der gegenwärtigen 
Mode gerecht zu vorder:»bis er abgetragen ist;hat er seinen 
Zweck erfüllt»wandert sr wie clor retour in di© dunkle Ecke der 
Toilette«bis wieder jemand tccS dis Zeit für ein weiteres
neues Aussehen gekommen sei«
Die »die Carr gesehen oder mit ihn; rocprochen haben »müsaan von 
eeiner milden väterlichen Geduld beeindruckt gewesen sein.Er 
trat als ein freundlicher bann rit immer ehrlichen Absichten 
auf«Er wollte uns glauben machen,seine Absichten beständen 
allein darin,Kontakt mit rborlngencn Intelligenzen»die unserer 
irdischen Welt nahe&omsnen»€uvzunehmen«
Er verabscheut den "finsteren und vulgären“ Seneationalianua«
mit dem die Nachrichtenmedien ihn umgaben«Trotzdem hält er 
häufig Vorträge an Universitäten in Florida und nahm,nach 
seinen eigenen Angaben,außer an einem vor kurzem ins Leben 
gerufenen und gut besuchten Symposium in Florida»an 144 Radio»
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Organisationen hLkcr :undon der Forschung gewidmet„üiß
her noch keine UJsup;j e '. r ntivort in. Sicht,
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Warum keine AjjtivprtT J I :*. r ' »igüngah vor--
such 11. sich durc'. itj • 'wl :\= tte Ober Wasser
hi; halt. u r ;■•■ 1 i o . r':‘; r i'u; rlohn^ver*
gleicher »ifc de r. vs - ,
! ."»tii i :' fc v~.. r:\ L: : r o
ft rscb j vor :n h-
1966 finanzier?-.- i - :-y* :t> ''o.. o-V.-i T o C o r  vT.'.̂ r-
aätfii* van Color ■ 1 i ? •■}.-•:. r halban Millionen Oollr.r u» des 

:• .. r.
. „ . r  . r  r , L‘ : “ r  : : 'h i ia h

r,-<er r mit ir. r - .. .. r. a :, r , .J.sn
keine Ragier.ai <• ‘ r~ ' •. :r ,.n :-r n • in-.ar.ac. . teilt«"
Dada» von der Regierung whtepetü rujokfc nur Erforschung
von UFO® startete mit ein. r r— 'v. ci : . Absicht.Oie Forscher 
begannen die Upteriiuch « •* :
“ün&sntlgahd r* , ’ h d#$ Forschung weiter«
betreiben könnte." r . kommt neues Material an
die uro .f r 7. . ’ wirrer 0
0urige ürgo.-siT • • »Hoi m
ult neuen 1• 'or.s\ ’o' . i z-p 2dMtl*ß®8 Er^-*r. r
notwendige • 
der dio Ar kokt na Ti 
nicht vor u 
Staatliche int i‘ •"* 
sein(Wie euch & 
immer Bedingung an *" IVenn nt ‘ ,:n jemsla möglich
wird,muß dio Vntir.fi.::-, •. ;• -riv rhruppe frei und
unttbhSr;:'.o v..r. 7i.it: • r , c'eaokrr. ttechar ,re*
pubiik.i.-.iLohar,v • r, r r -
Robert Spencer Carrt .> u r, r i. shtrvon der ersten Praseever» 
öffsntiiokur.j '• • , strivcs.V/srr Cerr
mag absolut ehrlich hei coina';.* vr i.gfeliu® von den 12 kleinen
Körpern eeinvlMj CS rt:.. . *itt /'Profspŝ  r •' rächte
es ysrtic,nr tir r.j 2. :s XntoreÄSS «uv sich und j iin WeltrmuaP 
©linier zu z:.-i ̂ ,ör ' r r bsdeUtSJRmern Punkt
i:f.asc V
|t:r hat b3wiesen,dnß die vielen C.'s>' r dar ?loißigen Anstrengun« 
jcn durch aufrichtioc; —Forscher zum. gro&en

" ö kü . :.d dio
.V , • -r- - • . : . • \ det

.r
oii o'.-rr . r r

m . m..



Teil von den Machricbt>;.‘x jdi. v. ' ier '//isaenachsfi Ire allye« 
meinen unbeachtet f .",•*• ib$. ' ': i:ic r r;.:c.tior9?J.3v»eS.et
jedoch unbegru» fott,‘ . >1 ■'; . eierte»er*
schwindelte neus ' - - r . ’ ■ . lieblich bekennten
Erzählungabetru?:.:* ' rb ' if ’ sich«Die Öffentlichkeit 
Ist k ü  der tjur Median. betrogen und
 ̂usg er; u t&t 0D ie > r . l.ich . und du© Ä :■•: re s so,
die dieses t •/ rb .. b v:r«-*i<:nteVi'.r't icr t '' ‘-n gegen«
über d e r  eben te-iLw-r‘‘. ich: " r dar lt 0 — : I.:o;schlchtes.
Doch des Mvrine i:ti/i fcSiat&i nt v;s:' .. v . .;ot*er der
Beachtung*Viö,Xlcick? fe . . ’ Interesse durch
konotenton,endlosen Druck auf SehlOS-elp 7räönöh:,höhe‘ gewühlte 
Vertreter beginnend bai • : risid?«•?.m.ferreicht werden*
len l€.Jahrhundert ec'.ri- •' il. . iy .:vpr»sî Din ehr«
liebe V/iUi-- • . Vpn Dingen nicht ba«
zweifeln»weil di«®. und gemessen werden können«,
Es wird ur.a v i e l . . .* . »su glauben,daß die Wunder
und Fainheitv..; r t Fxistcrvj: aller Oberŝ ji'jsn.wae
unsere tir.M.c- ;* ’ rnshrash könhefUWir dörfen keine

eeine. Ce.\v ;•.*». ■ ‘ i. r : r-:. j v r?. t intnr/rodieren
• Fv *_• •! •■ t. ' W ...•«« £'00
:.d iy..r. «' .

'-■ i'.., i?iü
1 l.C r > fr'— »«

aueHe: OFFICIÄL »• :;to' r ; • vT
Übersetzt für dos iib /.P • r .i '-iisch jr«
(Anmerkung des CENAPs.̂ bi • • nuv-̂ rirdischen Wesen
wurden in dies sw riu-,t V •’ rschiodsna Zeichnungen,
veranschaulicht ,i.; 3fte finden Eie die Foto«
©eite mit diccau- -V -T:.:■: ::rnabat Erklärung! Dies© Bericht®
erstatt dfr:;!; . i!v . 7 .V ll.r» z*zi.;t eindsuti; die weit« 
weite Abfr&ngigkelt -.'FC-Forschung von seriösen Recherchen 
durch eeriöso Üf - ' ;-i:vb.. r •.::f jpaeudowisaenecheftliche Augen* 
Wischers! und ’ v r .-sS. kuNjh schauere {Studiengruppen' 
verhelfen der er.ritz r, 1 ' -:*t>rrc!,uri nicht r.t.r. gewönechter.

■olg der ' • r.:..r r: . c ist kWÜl» ’'erctoüberrdsa renomlorte
Forechungagruppier ; colo! Ft von Infc
Stationen unterschlagen fo’>r entepredhehde Material
vorXisgt-eine 3chv/Sche ;* . u V} >

* .tarn :r la X t ö r/GE f JA P~/> r c h iv



Ne ws aus D j / •; ■ ■

0?C -’T7 Odvr.co , il tei* P ie  c •. . ’o ito  stand ei:- >3 A ktien der  
BVO-Forcchiingaginv^ e ".ear-*c,die r ie  u n ter anderen i.\ lo r  b e i  
üßr SWOT hQ?at£i-.i&\v'-.clitr.-a ' ;9  : r . 3-77 ir. 'cy-i ainsü  
In sera te«  «rJcündißto und d ie  vcn 1 -  dd.-dvli 1£77 ging*

So ber& ehtete clanvoh nn "om tag den 2 . «<?uli 1 f 77 d ie  Z eitung  
"Eörgeoaposten” unter der S e ite  «."rn cg  , erne" über d ie s e  
A ktion 1

- iÄLr aind eu dumm!
BeJier nehmen r?^e k e in e  Terbindriig m it der Br&e mif#

Riet raoint einer von den rjeilr-ot-weir. »oi den großen Oder>ya*-
Kongre£ um " flieg en d e  Unteriooaerrh
-  lo h  {?!«*£:e n ic h t  .rn tV0e.7?iet ic h  r io lit  glsri.be n». dianibus©, 
obwohl ä iea o  vor .-rden, os^ te ?c:\t Erikaen eun .Vrede:.‘io ir .,
Br war e in e r  von den •' eilnod.tict'n beim  UFö-STcivh'©.'» in- Qdence 
und h a tte  l e t z t e  Voclic r i t  e i  ' p; :.v anderen ÜJoiXaiok .e* !̂ 
Q uartier quf der. Ccj.ipingpläts nn der : denrrestraße.Si« u n ter ­
sch ied en  s ie h  voi- der. Ih r ig en  C&^er», nenn e in  Aboi.CUi 
awiychc-ndnrch »iimr.1 die fceld frtecher v o" sieben und Mio gsgti i 
den Himmel r i c  hen«,
P ia äud a l l e  ä m w  Vr.r rr. v •:, n r -  la i i lo a t iS is ie ic t*  
fliageerüe il-.lektn -  c. d a tiere  > * ein. 2c-il von don K or^t-n-
teilnchm ern  k o m ic t  cc! : • ; cd*, r t  * ilin^olsgO'.Thlho 25#noiB©ao 
beobachten, vn-lsdn: d ie * :.e _i en cltarektarisderen*

-  Bant Jte&'rJssr.y&cr V .eitcr y tn  der ?;..’6~(?ru®p« in  Ire ie n in is  
orssüSiliotdft;i 3V ve v 3c J: .* rc.r i  i J ' re  'P47 n c ltS v  - i i’- Iclcinc*  
etorriittu ilichcs Objekt beobachten. konnte. •'.•U5T die»® doobaclrfauvj 
g in g  ar nur e in  wenig e in  yndging über sv. re in er  Beobachtung 
d ie  er  1964 in  I t a l i e n  x-ineheaa k o n n te ,d ie  ihn  zur Verbindung 
favjfc ö er  C? -̂ttrapv*Kj in  ü’racLorioiG b rach te . Xch habe mehrmals 
UPOö beobachten können ,bei denen ic h  n ic h t  iveiß wo.» e s  war, 
aber en g ib t  B erich te  d ie  hovreiegm, das d ie se  von « inen  
in ta ll ig a u lw r e g i ertön  P lan eten  sts-m-ien.
Sin anäerer iCongrcßteilna.imhr, 01c I&ancueynr ChTietenaaa *uo 
Sb«nrl.21connta mehrere l a l e  ’HOa auö D einer Wohiwtng baebsefcteru

....- • -- .............. -  -...



• -■ ■  UM

lo h  b eob ach tete  1969 e in e  leuchtende SHigel9d ie  30 Orad über 
dem H orizont ©raehien und s ie h  von Ost nach $ e s i  bewegte®
Al» d ie s e  gerade sü d lie h  von mir stand ? begann s ie h  d ie s e  au  
bevmgen*D©3» Gegenstand war so wie e in  25»ffere~Stüek "bei 
susgestreelcteifi Ana«, Bas h e l f t . cd wr.r e in  r ic h t ig  groS«p Gegen» 
eta n d 9den b e i  emsgestreolr!;er irm re ich «  fü r  d ie  ^ondgröß® 
e in  10»/©re Stück»
® o o
Jena Olsen aus H&kskov der 
surlioIojohSGon kwnrft.rt sei

r. cr.cn er.:*: acht. Jahre TJFQ̂ Poreobang
he in  UFO .»©sahen«

«• Aber ich bin. davon Uier:: 
von einem f r e mden Pinnot y .  rv r-erv 

i 3 =? Alborg 
2 « Irkus 
% » Ödenss

diese cmstieren und sie 
:,d sind«

«f r"̂V

i



- ftönii üPOs nocl'L keittö Verbindung aiit vns Moi» suf dar Brö© 
aufeenoüinon haben,ist die© “.in v. c, 7 lice ; 3incui,v,'ir 
nüren au dvjcm!
itoni G h risteasen  aus *~:.cv.v* ': i  . v. o- rontea PlUgobjekt
beobachten kohute s e h e .'. r : _e :•■■■ ob bi?0© fo r s c h t  b e-  
r±eU tet fo lg e n d e s :
- Vor -einigen Jahren i * ren ir tfit der gts&aen Pc.nülie gegen
Ve'jle 920.3 -vir ou i'. .cO. ' . 'ich eineu Suiegelrc.fiox sahen« 
Dies war an oineji späten :■<• ah ii.v:-;: v.rf bei klarer» Soisien-. 
sdheizi« Vir stiegen nv. io ••: ',ivtö v.:: ••nC konnten die tfariße 
des Objekte» erkennen v:\8. <?,«£•. :•*, ~dr sehen konnte schlecht
©twac anderes «ein ■ 1s :bire r.tey...0o Ifr.tortt’ 3 3 cw#da man ja 
senat gut wehen kenn, cb 09 eines BätUrlioSe
0 O U
.Ibonfalle konnte Ri elf •’hri.v' fi ^bekannte© Plugobjolct
beobachten und beric'■' c ’f :
— Dies öwöp an eines ' 0. & Ceä 7.r 5 icn tfe&rae ©la v5*ir drinnen 
ßalicn u i -.iu cs ' , i: hr.i''o c::: . ch '.licht cl© v.dr it unsere»

<: . ' c. •• ca?» *?ie ein Streichkols Qjß&o 
.Vis hatte ci-.e :.' x --.c r.vl'?'. c* e mid flog leieh-viißig
v.'aagcrocht v  .n c* ■•/ sh s :.-£. ’c i r  '  'von ' V er.: t , ■"ns 
di cd kein PIm. ••■.er. • -:,-.
R eith  Calender aus ‘ h, :.• c ' • c :.t -.’c h v la e it  d ie
VJPOs studiert ■ .ei: tc :
-  bann e i r  in  den ' eltrrxv.i I h r  • er ,irrt dtis n a tü r lic h  
des andere au laiaere*.' 'r lc  . ."hb • ' : “r  en.Poh habe © elbet
b ish e r  noch k e in  h  ' c c . ~r ' i -  b eo r ie  in t r e s s i e r t  
irdoh seh r . 17«-u;. 1 • ''■ ■ eh:...’ c ■' , :.:.'net die© fer .tc© tisch e
Perspektiv ou ♦
Ich  b in  aber ucl. ' • ■ " : c.ic s in e  oder ©adere BsobaehtuBg
h e i genauer TTs.L-cr.v.-.c: ci--. l",;scvig oder ©inen s-hrauhor
verbirgt«
Ü beraetat mr, ‘ brgen; r;ts: , ’ cn M . ;ü " i  1377
aurbfe ThKöhler / m m  K ~ 47



-ein 5Besucher ruc dem l-Vslträum* ««
Wie wir schon ins CENAP-REPGrTi' Nr»17/öuli 1977 berichtet hatten«
begann in. der Nacht vom 12.auf der, 1303uni 1977 ©in astro* 
nomisches Myeteriura.»Wir meinen nun nach mehr als 2 Monaten 
großen Rätselratens darüber Auskunft erhalten zu müßen und 
haben uns telefonisch zuerst mit der L&ndesafcsmwerfce HEIDEL® 
GERG in Verbindung gesetzt«leider konnte uns keine Auskunft 
gegeben werden und man verstoß uns cn das MAX PLANCK INSTITUif 
FÜR KERNPHYSIK-Abtsilung ;KosnVöchcmio«Im Gegensatz zu den 
UFO-Nachrichtan„Wiesbaden,Hummer 246/August 1977 und der 
NEUEN WELTSCHAU«Mummer 3 4 /1 8„August 1977 gab man uns folgende 
Auskunft:“«« »anhand der Fotoauswertung wurde festgestelltp 
daß dies sin relativ kleiner Meteorit war««.er schlug nahe 
dem Genfer See bot Evien-lss-Bains ein»««dies ist ein unzu» 
gänglich.es Gebiet und der Aufwand in Relation mit dam zu er® 
wartenden Ergebnis ist zu hoch«««er konnte nicht geborgen wer« 
den«o«es dürfte sin Meteorit von ca«! KG Gewicht sein«•»ein 
Großteil verglühte beim Eintritt in die Erdatmosphäre„„ «der 
Absturzt im Dodensos und di© angeblich beobachtete Fontäne 
ist- KALTER K&rrE5».«sin!? reine Erfindung«»»die vielen Theorien 
sind Fehlinterpreduti >r :.r .« «lü Tjjfco später fiel in Bayern 
ein wesentlich 'auvf-: t'rr kt zu Boden«.«wir versprechen 
uns mehr davon.«.Sonor. it;.cp rosse »««,** Diese Auskünfte be* 
zogen wir während eine© TeX©fongeep räches mit Herrn Kirstlng 
vom Max Planck Institut für Xorrtphyalk«Waltere anhimmelnde 
Spekulationen sind dc.vit ©kr:© Jonf ich9 seriöse Substanz«

viui r•; 1 © r ,'n1 t-5r/CELAP-Forschungsabto

Die ©rat©
CLUB STERN ANSGHRIFTSN8F.0SCM0RE 1977 

ist fertiggestallt «wenn euch «mit großer Verspätung«,
Der erste Teil das Versuchekmt’skta zu vermitteln ist abge« 
schlossen «Anzeigensuf trüü,c sind eingetroffen«und wir hoffen 
sehr«daß wir-mii dieser Broschüre--einen Anfang geschaffen 
haben «Kontaktvemittler zu spielen«
Für die nächste Ausgabe«die 1978 erscheinen wird«werden wir 
Ihnen die Möglichkeit anbieten«Ihre Anzeigen zu veröffent»



liehen„Informieren ftis sieh deshalb anhand dieser Broschüre,
welche Art Werbung für r:. ./'-notigster ist «Oer Ablauf mit. 
den entsprechenden : ••.* r • 5. -.t in der " r: -•oh''j;,e Quvge»
zeigt»
Wir meinen,daB wir Ih:v f.t : oer Ausgabe eine Kon»
taktvermit tlung 0n'c:: „
Bitte richten Sie Ilrra • nf rr-ij n tn

CLUB STEGH 
Detlev Fritz-a 
Siemens? trsßa 33 
D-SGOC Demberg

-----Anzeige ohm . r t ri ng des CENAPs!

-1 z 1 •? r i •>
Dreieckiges UFO über »; ;liorö3 

Bericht dss CLUS UFOeC_.i .r« r : ru epe Köln
ln der Macht vor. 07 „ .. : !“'i reiche Urlauber in Palma
da Mallärea ein L’F' „ ' r .isbterachsintmg war etwa
eins halbe \ . r. i : de.. .:er; ; oder dsro bloßen Auge
zu erkezr; r :’.nh verschwand ̂
Analyse' des CLLn- VF •; rr dies r e&n Beweis für die Exi«
stanz sußorir zl; d, ,* : iv; . dis Di'ÜhV sicherlich»
doch der CL»'B " ■ .. r . ? näb:r eu.’ den Grund
geHartiNatürlieh i. ' ’r \ Lichterscheinung am Hirn*
mal nicht alltih. r roch lange nicht „daß
dies ein in großer fl; 's: her irdisches Flugschiff
waroViel eher vermute i : f in in großen Höhen sich
bewegender Wetter bei fr. * r, ' d durch thermische
Schwankungen in 'r.r t rrt„dreieckig erschien»Daß
der Flugkörper in ih r c. i j.ch leuchtete ,tat nichts Unge» 
wohnlich ss»Sin Gei r -..' i 5 der nächsten Seite verdeutlicht 
diesesö
Auf Mallcrco wer bereits die Sonne üntergegargen,während der . 
Ballon noch vor. ihr ank ratmhlt -urdn̂ und somit auf dem 
nächtlichen Mallorca leucht. r.J : rhnn unrdtn konnte„Sie 
Fragen jetzt sicfvrlic! , cs öglich v:arfdoß der Ballon 
plötzlich vorschwand^sollte cio3 Objekt etwa doch sußar- 
irdisch sein? Kainaswege,der Ballon verlor lediglich etwas 
sn Höhe.oder die Erde drr'ito eich weiter,so daß der Ballon



Ballon

Sonne

Malleres

hisirablen

in den Erdschat- -een z 
angestrahlt und war 
Stichs Sichtungen ai 
eckiges Gebilde ’ä'.t C 
Direktor des Fr;:;ycr 
dieses UFO wurde tlo 
Man erinnere sich 
in diesem Zu» 
semmenhsng auch 
an den Wetter® 
ballon„d@r ssi.
29oOi„1976 in 
etwa 30 000 m Höhe 
über Nordr?'©in-lVect= 
falen trieb und durc 
sein gleißendes Lieh

Skizzen :Karlheinz Räthsr 
Werner Walter

Uc5-.to«f-r rdc- nicht mehr von der Sonne 
c-?a:li i:. der Dunkelheit unsichtbar» 
c nickt einmal selteruEin ähnliches drei»
: . Diuü?'ol96G von Dr„01arich Klsde, .i
t rin-" haorvatoriuma auf genommen «Auch.

:■> ■ $ e 1 1 on inda-i ifizierto

-lieber.

Cf .
C-v... '• ...t: lerall “UFO =AlErmw auslöste »Am

09o02*1969 wurde„ebenfalls in Spanien„sin solcher Wetterballon, 
der die Madrider Bürger erschreckte„sogar von einem Starfighter 
der spanischen Luftwavfa *verfolgt“«Doch der Oäger mußte in 
15 000 m Höhe wegen Treibstoffmsngel aufgeben»Etwas später 
stallte sich auch hier heraus„dsS es sich hier um einen Wetter»



ballon handelte»
Solch© iVettorbßllont. i V ' . '.ichta becor.dsroe «Nur
sieht wen sie eo deut' f r .. ‘ .» ' r. genannten Fälleno
Von diesen App et*aton,cc . .* • v'*r. rh r ‘ Pŝ chfen»Drdineriue 
für Meteorologie «r iar .* • • . ;ät,,worden '««if der
ganzen Erde täglich 1 U i . ."»ruck loagelaosan»
Aufgabe dieser'mit Pf-- < ‘" ne iat esTein’ "vertÜ
kales Temper©tur-unc! V :'.r ‘4 i.V zu liefern,also ein© genaue 
Wettervorhersage zu ernic-ulichon.

Karlheinz Räther/CENAP-KöXn
Anmarkung das CENAP^Mannhei©:
Bitte beachten Sie in Ueger,; Zursramenhang die Reportagen in 
älteren Ausgaben das i.. i; ‘DPT*. fv?o das Probien *BALLON  ̂
UFOs® einige Male fit ~.-?.lbei .pielen überarbeitet wurde *

' err.ar Wsiter/CENAP^Archiv

In eigener Sache:
Die aufrtititelnd? 3rir..-.ru; , 1 INAF-Miterbeider und
CENAP-Re. ort-Le$ ir in * r ':*:t ; . des CRsrira Anschluß
an die Ber&ch fcers. ln: 11■ »nv * -s;: Lia aue den USA* ,v»«r fast ohne
Resonanz geblieben!; Hihi ge enige sahen die Loga des CENAPe 
richtig uu ' ü‘ • rv.-iiac !uu irrer :nzb :• trag PdnvOr herzlichen 
Dank! Wir sin;' nun V i r :: • erlesen Maßnehrnn and Ko^ee« 
quensen gezwunr,̂ ; "v.rt rsrden mCs?e..»Ds nach An«
sicht einiger (,'ft-L-‘.c >r :.t; r*. ; it .r der GR nicht
eingeschränkt ws re’ ...» d’-rf . i.. s i., r uneionsphsss
weiter erscheinen wußte, ir *;r ;«».f?.r.c des CR« nicht ver« 
ringertrbis ailf iveit .r s rr.;;,-it,und dis Auflage
von 70 Exemplaren (di'- ?: /.) wird beihehalten0De*
durch wird ee jedoch ...ft ' ' ...» ’ie bestehende« Abo«
in ihrer Leufz^i: *on . • r ..fcs zu verkürzen,d,h«
die Einzahlung«! f r ,-c . ":. iich ein Gehr CR-Bazug in Höhe 
von DM 18,— • werden nmilllert und auf 10 Hefte,et~tt 12 Aua« 
geben, beschränkt..Mac!' die .er Zeit kann der CR für ynalterhin 
einem Dahr bezogen rardsr-eine weitere Preiserhöhung ist 
vorerst nicht Überblickher„Wir dünken för Ihr« geschätzte 
Aufmerksamkeit und hoffen Sie weiterhin eis Leser und iilt= 
srbeiter bei uns zu eshon,, Werner Welter/CEMAP-Vorstend

I


